
 
Joey Baron Group mit brandneuem Songmaterial in Basel 
 
Basel 29. März 2005, Der New Yorker Drummer Joey Baron und seine Band eröffnen den 

Programmschwerpunkt „Leading Drummers“ im Theater Basel. Sein neuestes Projekt 

„Killer Joey“ verkörpert auf witzige, schräge und unterhaltsame Weise die Ausdrucksstärke 

der New Yorker Musikszene. „Zusammen mit den zwei Gitarristen Steve Cardenas und 

Brad Shepick und dem e-Bassisten Tony Sherr ist ihm ein ganz eigenständiger Sound mit 

den Stilelementen Jazz, Funk & Acid gelungen, den er nach dem fulminanten Konzert vor 

vier Jahren in der Basler Komödie ein weiteres Mal, aber mit brandneuem Songmaterial in 

Basel präsentieren wird“, sagt der Programmverantwortliche des Konzertes, Urs 

Blindenbacher. 

 

Ob zusammen mit Stan Getz, Carmen McRae, ob mit Sting oder mit Elvis Costello, ob mit 

John Zorn oder mit Bill Frisell, mit Enrico Pieranunzi oder mit Kenny Barron – der Drummer 

und Perkussionist Baron ist seit zwei Jahrzehnten in der amerikanischen Musikszene 

allgegenwärtig. Joey Baron gilt seit längerem als der wohl universellste, stilsicherste, 

musikalischste und technisch vollkommenste Drummer der aktuellen Jazzszene. Er hat 

sich, ähnlich wie Billy Higgins oder Ed Blackwell, einen sehr melodiösen und klanglich sehr 

vielschichtigen Stil angeeignet, als wäre das Schlagzeug ein Melodieinstrument. 

Gleichzeitig hat der von Jim Hall weltweit bekannt gemachte Baron auch eine pushend-

groovende Spielweise, sehr funky, swingend und hochmodern.  

 

Mit seinem eigenen avantgardistischen, klavier- und basslosen Trio-Projekt „Baron Down“ 

eröffnete er zusammen mit Ellery Eskelin erfolgreich vor mehr als sechs Jahren die 

Konzertserie „Jazz at the Museum“ im Kunstmuseum Basel. Mit seinen Bands „Baron 

Down“, „Quartet“ – unter anderem mit Bill Frisell und Ron Carter - und „Killer Joey“ lotete er 

jeweils neue Dimensionen der scheinbar klassischen Formationen aus.  

 

Das Joey Baron Konzert findet am 6. April 2005 um 20.30 Uhr im Theater Basel, Kleine 

Bühne, statt. Tickets für das Konzert sind ab sofort für 49.- CHF bei Musik Hug, Musik 

Wyler, bei der Basler Zeitung am Aeschenplatz, beim Theater Basel und unter www.jsb.ch 

und www.jazzfestivalbasel.ch erhältlich. 

  
 
 Für Fragen: 
 Urs Blindenbacher, Künstlerischer Leiter 

 Telefon 061 333 13 13 oder 061 301 30 88 

 E-Mail offbeat@jsb.ch  

 

Notiz an die Redaktionen: 

Die Pressemitteilung ist im Internet unter www.messmerpartner.com abrufbar. 
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